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Vor 25 Jahren
Am 20 Januar 1871 ſandte Kaiſer Wilhelm an den

General von Werder das nachſtehende Telegramm ab
Jhre heldenmüthige dreitägige ſiegreiche Vertheidigung

Jhrer Poſition eine belagerte Feſtung im Rücken iſt eine
der größten Waffenthaten aller ZeitenJch ſpreche Jhnen für Jhre Führung den tapferen Truppen
r ihre Hingebung und Ausdauer Meinen königlichen Dank

eine höchſte Anerkennung ans und verleihe Jhnen das
Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit Schwertern als
Beweis dieſer Anerkennung

Jhr dankbarer König Wilhelm
Zu einem Gefecht kam es am 20 d bei Villers la Ville und
St Ferieur öſtlich von Villerſexel Dieſes Gefecht an dem
die Jnfanterie Regimenter 34 und 114 die 21 Dragoner das
2 Reſ Huſ Regt die FeldArtillerie Regimenter 1 3 14 ſowie
das ſächſiſche 12 FeldArtkillerie Regiment betheiligt waren hatte
den Erfolg daß alles Gelände zwiſchen Villerſexel und Jsle
ſur le Doubs vom Feinde geränmt wurde

Halle und Awgegend

Halle 20 Jan
Die Feier des 18 Januar

Der nationale Jubeltag den wir zur Erinnerung an die
Wiedererrichtung des deutſchen Kaiſerthums begangen iſt bei
uns wie in ſeinem erſten Theile ſo auch bis zum Ende in der
würdigſten Weiſe verlaufen Zu dem Fahnen und ſonſtigen
Schmucke den die Stadt in reichem Maße angelegt kam am
Sonnabend abend noch die Jllumination die ganz beſonders
glanzvoll um den Markt herum ſich bemerkbar machte Eine
ſehr angenehme Ueberraſchung bereitete am Sonnabend abend
zwiſchen 8 und 8 Uhr Herr Kaufmann Bonſtedt auch noch
den Anwohnern des Königsplatzes indem er auf dem Platze ein
hübſches Feuerwerk abbrennen und während deſſelben eine
Kapelle konzertiren ließ Sodann bleibt uns noch übrig zu
berichten über die Feſtlichkeiten die am Sonnabend abend und
am Sonntag noch abgehalten wurden Es ſind dies die
folgenden

Der Kommers der Kriegervereine
Die Gedenkfeier der Verſailler Kaiſerproklamation hatte am

Sonnabend abend die vereinigten Halleſchen Kriegervereine zu
einem allgemeinem Kommerſe im großen Saale des Prinzen
Karl verſammelt Der Saal war aufs prächtigſte mit Fahnen
Draperien in den mannigfachſten Farben der deutſchen Bundes
ſtaaten und ſonſtigen Dekorationen geſchmückt vor allem bot die
geräumige Bühne von der gleichſam aus einem Lorbeerhain die
Büſten der drei deutſchen Kaiſer flankirt von denen Bismarcks
und Moltke s herabgrüßten ein feſtliches Bild Quer davor
ſaßen an zwei langen Tafeln die zahlreich erſchienenen Ehren

äſte unter denen die Uniform vorherrſchte Herr HauptmannVlu menthal hieß als Vorſitzender die Feſtverſammlung herz
lich willkommen und ertheilte ſodann Herrn General von Ha gen
das Wort zur Kaiſerrede Jn kurzen knappen Zügen legte der
Redner dar wie in der deutſchen Geſchichte von Anbeginn die
Mannestreue die ſchönſte Tugend war und wie gerade unfere
Hohenzollern in dieſer Treue und Hingabe an die Sache ihres

taates und Volkes die größten Erfolge erraugen Mit gutem
Grunde haben deshalb die deutſchen Kriegervereine auf ihre Fahne
das Wort Mannestreue als Deviſe geſchrieben Treue zum
oberſten Kriegsherrn und mag es noch ſo ſehr branden und
ſtürmen nimmer wird der deutſche Krieger dieſem Wahlſpruch
untren werden ſondern ſich allezeit opferwillig um ſeinen Kaiſer
ſchaaren um den Kaiſer der treu den Traditionen ſeiner Väter
in des Volkes Wohlfahrt ſeiner Arbeit ſchönſtes Ziel ſucht Ein
tauſendſtimmiges brauſendes Hoch auf Kaiſer Wilhelm II folgte
dieſen mit warmer Begeiſterung vorgetragenen Ausführungen
und während dröhnende Kanonenſchläge des Artillerievereins
wie zur Bekräftigung von der hohen Gallerie herniederhallten gab
der machtvolle Sang der Nationalhymne der in gewaltigen
Akkorden den Saal durchrauſchte Zeugniß davon daß der
Redner es verſtanden bei allen Theilnehmrn den rechten
Herzenston anzuſchlagen Darauf brachte der als Ehrengaſt er
ſchienene Hr Oberbürgermeiſter Staude das Hoch auf die
Armee aus an das ſich die friſche Weiſe des Liedes Wir halten
feſt und treu zuſammen anſchloß Als nächſter Redner toaſtete

Ober Polizeiinſpektor Weydemann auf das deutſche
aterland Anknüpfend an den Refrain des eben erſt verrauſchten

Liedes gab der Redner in feſſelnder Weiſe ein Bild von dem
trenen Zuſammenhalten 1813 als ſich das zu Boden getretene
Preußen erhob gegen den gewaltthätigen Eroberer und von der
Begeiſterung der Erhebung 1870 Aber während dort nach
Blücher s Ausſpruch die Federfuchſer das preußiſche Volk um
die Früchte aller ſeiner unendlichen Mühen und Leiden brachten
konnte 1870 Preußen dank der genialen führenden Männer den
Lohn für ſeine Opfer einheimſen und das Jdeal in die Wirklich
keit hinüberführen das ihm ſchon 1814 und 15 vorgeſchwebt
ein einiges Denutſchland ſtark und mächtig auch imfernen Ausland jeder Fredenwillkür die Spitze zu bieten
Und wenn nun heute nach 25 Jahren der ſtolze Bau in ſeinen
Fugen hie und da zu krachen droht ſo muß uns die Geſchichte
unſeres deutſchen Volkes darüber hinwegtröſten Ein Volk das
den dreißigjährigen Krieg überdauerte das dann faſt zwei Jahr
hunderte ſpäter geknechtet und niedergetreten den gewaltigen
Korſen zu Boden rang ein ſolches Volk kann nie zu Grunde
gehen Jn dem Liede Deutſchland Deutſchland über alles
fand die Begeiſterung der Zuhörer ihren Ausdruck welche durch
die von warmem Pakriotismus und freudigem Stolze auf unſer
Deutſchthum getragenen Ausſührungen angefacht war Während
dieſer Rede eirkulirten im Saale Sammelbüchſen für den Fonds
des Kaiſer WilhelmDenkmals wobei ca 200 M einkamen Den
Schluß der offiziellen Reden bildete eine formvollendete Anſprache
des Kameraden Hrn Uhlig in der er die deutſche Frau mit
ihrer Opferwilligkeit und Hingebung in den Stunden der Gefahr
pries und namentlich der wackeren Gehilfinnen gedachte die Anno
70 den Kriegern unerſchrocken in das dichteſte n
folgten und lindernden Balſam in die brennenden Wunden
träifelte Unter dem Präſidium des Kameraden Hrn Kaufmann
Lüderitz trat dann die Fidelitas in ihre Rechte welche die
Theilnehmer noch in der gehobenſten Stimmung bis zur frühen
Morgenſtunde verſammelt hielt

Kommers der Stndentenſchaft
Der an ſich ſchon üppig verzierte große Saal der

Kaiſerſäle wax für den Jubiläumsabend udch beſonders
reich dekorirt Aus den vier Ecken an denen die beiden
Seilenbalkone e ſchlangen ſich in mächtigen
Vogen Tannenguirlanden zum Mitielpunkte der Saaldecke empor
und grüne Guirlanden zogen ſich längs der Emporen hin An
der Balkonrampe ſtanden kokett aufgeſſteckt er die Fahnen
der ſtudentiſchen Korporationen Ein prächtiger ronhimmel
zu beiden Seiten von Lorbeerbänmen flankirt v en Hinter
gründ des Podiums ab Unter ihm ſtanden die drei Kaiſerbüſten
und zwar in der Mitte auf etwas en Sockel der die
Deviſe trug Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern in
keiner Noth uns trennen und Gefahr das Bruſtbild Wilhelms II

Seitlich links und rechts Bismarck und Moltke Alle 5 Häupter
chmückte der Lorbeerkranz Vor dieſer Gruppe hatte der Ausſchuß
er Studentenſchaft in vollem Wichs Platz genommen und rechts

ſeitlich ſtand das von Frauen und Jungfrauen der Stadt Halle
gelegentlich des Univerſitätsjnbiläums geſchenkte reichgeſtickteBanner der Universitas Halensis Den Hintergrund des Elales
ſchloß eine aus den deutſchen und den Fahnen der Bundesſigaten
gebildete mächtige Roſetie ab die über die Baluſtrade des Rück
balkons hinaufragte Dahinter hatte ſich die Muſikkapelle poſlirt
Neun Tiſchreihen zogen ſich durch die ganze Länge des Saales
hin von denen die mittleren für die Gäſte reſervirt waren Aber
auch draußen im Büffetraume hatte man noch in Vorahnung
des Zudranges Tiſch an Tiſch gerückt

Der mächtige Saal füllte ſich nach 8 Uhr ſehr raſch und wer eine
halbe Stunde ſpäter kam hatte Mühe noch eine Unterkunft zu
finden Um halb neun Uhr bot der dichtgefüllte Saal ein
lebhaft bewegtes durch die bunten Studentenmützen originell
kolorirtes Bild und auch auf den Balkonen ſpähte man vergebens
nach einer Lücke Nach oberflächlicher Schätzung dürften mindeſtens
1000 Perſonen verſammelt geweſen ſein Unter den Gäſten die
den Mitteltiſch einnahmen befand ſich das geſammte Profeſſoren
kollegium zahlreiche Offiziere ſowie Mitglieder der Kommunal
Provinzial und Schulbehörden Man wartet auf die Eröffnung
des Kommerſes Magnifizenz fehlt noch, wurde den ungeduldig
Fragenden erwidert Da erhebt ſich im Hintergrunde des Saales
vernehmliches Trampeln das ſich raſch durch den Saal pflanzt
es iſt die Begrüßungsform für den ſehnlichſt Erwarteten Die
Präſiden ziehen die Schläger ein lautes Silentium und ad
loca durchſchallt den Saal und die Muſik beginnt die Weberſche
Jubelouverture Der Kommers iſt eröffnet

Nach Beendigung des Muſikſtückes ergreift das Wort zu einer
kurzen Anſprache der Leiter des Kommerſes Herr stud theol et
phil Ehmann Zum zweiten Male ſo führt der Redner aus
habe ſich in Jahresfriſt die geſammte Halleſche Studentenſchaft
zu einer patriotiſchen Feier verſammelt das erſtemal habe es
dem 80 Geburtstag des Fürſten Bismarck gegolten heute feiere
ſie das hohe Jubiläumsfeſt der Reichsgründung Da gelte es
ihm der mit ſtarker Hand die den unvergeßlichen Herrſchern
im Tode entſunkenen Zügel der Regierung ergriffen habe unſerem
Kaiſer den erſten Gruß in einem donnernden Salamander
darzubringen Dies geſchieht und die Verſammlung ſingt ſtehend
die Nationalhymne Jm Anſchluß hieran wurde die Abſendung
folgenden Telegramms beſchloſſen

Zur Jubelfeier des vor 25 Jahren zu neuer Macht und
errlichkeit erſtandenen Reiches verſammelt bittet die geſammte
tudentenſchaft der Univerſität Halle Wittenberg Eure Majeſtät

die Verſicherung unwandelbarer Treue entgegenzunehmen

Nach Abſingung des Liedes Sind wir vereint zur guten
Stunde ergriff abermal Herr stud theol Ehmann das Wort
und in einer von jugendlicher flammender Begeiſterung getragener
Rede den Toaſt auf das deutſche Reich auszubringen Einen Tag
wie den heütigen ſo begann Redner kaun wohl kein Deutſcher
vorübergehen laſſen ohne daß ihm das Herz höher ſchlüge am
wenigſten ein deutſcher Student und wer nicht einſtimme
in den Jubel dieſes Tages den müſſe der deutſche Student ver
achten als einen der des deutſchen Namens nicht würdig ſei
Was müſſen ſie die jungen Söhne des Vaterlandes denen es
nicht vergönnt war vor 25 Jahren um den Lorbeer zu ringen
tihnn um ſich der Väter würdig zu erweiſen Jhre Aufgabe
laſſe ſich zuſammenfaſſen in den Worten Was du ererbt von
deinen Vätern haſt erwirbres um es zu beſitzen Nur dadurch
daß wir ausbauen de was unſere Väter gegründet daß wir
ebenſo wie ſie bereit ſind unſer Blut hinzugeben um das Er
worbene zu erhalten können wir uns ihrer werth zeigen Dann
werde man ausrufen können Heil dir Deutſchland immer wirſt du
mächtig beſtehen ſo lange eine ſolche Jugend dein Szepter um
ringt treu dem Wahlſpruch Für Kaiſer und Reich Un
endlicher Jubel ſtürmiſches Hochrufen und Händeklatſchen folgte
dieſen Ausführungen und Minuten dauerte es bis ſich der Enthuſi
asmus gelegt hatte
Eine kurze Begrüßung der Gäſte hatte Hr cand phil Wilkeübernommen Er hieß ſie willkommen und drückte die Er
wartung aus daß ſie ein paar heitere von echter Vaterlands
liebe durchglühte Stunden auf dem Kommers verleben möchten
Für den Gruß und darauffolgenden Salamander ſowie für das
wenn auch etwas drangvolle Plätzchen dankte Hr Erſter
Staatsanwalt Götze im Namen der Gäſte Wenn nun der
Vorredner bemerkt habe daß ſie die Studenten jene beneideten
welche die große Zeit miterlebt hätten ſo beneideten umgekehrt
die Aelteren die Jungen denen es vergönnt ſei in ſolcher
Friſche dieſes ſeltene Feſt zu begehen Er ſpreche die Hoffnung
aus daß in weiteren 25 Jahren die Söhne der hier ver
ſammelten Jugend das 50jährige Jubiläum des Reiches mit noch
größerer Begeiſterung ſeierten Sein Hoch galt dem Feſt
ausſchuß

Auf das deutſche Heer toaſtete Hr stud theol Hufen
becher indem er mahnte die Worte Körner s zu beherzigen

Und ſtehſt du dann mein Volk bekränzt vom Glücke in deiner Vorzeit
heiligem Siegerkranz vergiß der treuen Todten nicht Jhm
dankte im Namen der Armee Hr Oberſt und Regiments
commandeur Boyſen indem er die Hoffnung ansdrückte daß
auch die heutige wehrkräftige Jugend die alte Deviſe Mit
Gott für König und Vaterland hochhalten werde

Herr stud theol Schwingel ließ einen donnernden Sala
mander reiben auf den Lehrkörper der Halleſchen Univerſität
deſſen Glieder überall wo echte Wiſſenſchaft hochgehalten werde
zu den Sternen derſelben zählten Der Rector magnißeus Herr
Profeſſor Dr Droyſen dankte und hob hervor wie erfreulich
es ſei daß die Studentenſchaft Halle den Partikularismus über
wunden habe d h nicht etwa in dem Aufgeben ſtudentiſchen
korporativen Lebens ſondern in der Anerkennung des ſtudentiſchen
Allgemein Jntereſſes dadurch daß ſie die Einheit des halleſchen
Studententhums geſchaffen hätten Es exiſtire aber auch eine
Einheit der Univerſität und die fordere daß jeder auf ſeinem
Poſten ſei und das Wohl des Ganzen fördere Sich einer
großen Gemeinſchaft anzuſchließen das ſei der ſchönſte Gebrauch
den der Student von ſeiner akademiſchen Freiheit machen könne
und daß die halleſche Studentenſchaft ihre Freiheit in dieſer
Weiſe bethätige darauf einen Salamander zu reiben fordere er
das Lehrerkollegium auf Der Profeſſorenſalamander klappte
ebenſo vorzüglich wie der voraufgegangene der Studentenſchaft

Die letzte aber wahrlich nicht die geringſte Rede des ofſiziellen
Theils des Feſtabends hielt Herr stud theol Bauer auf den
Fürſten Bismarck Er gab in 7 ben Zügen einen Abriß
über die ugten des Fürſten Bismarck von der Zeit des
Frankfurter Bundestages ab und ließ dabei die Figur des
eiſernen Kanzlers ſcharf und chargkteriſtiſch hervortreten Für
das Genie Bismarck s habe es keine traditionellen Bahnen ge

geben ein ſolches Genie ſei im Augenblick fertig Bismarck ſei
einer jener Schickſalsmenſchen yon denen alle paar t
nur einer auferſtehe Der Salamander auf den Altreichs
e fand ein ſtürmiſch jubelndes Echo Von allen Seiten
ſcholl es aus den Bravornfen für die trefflichen Ausführungen

elegramm Telegramm und folgende ſpontan abgefaßte
epeſche wurde nach Friedrichsruh abgeſandt Den Mitbegründer

des Deutſchen Reiches feierte ſoeben in donnerndem Salamander
die zum ommere verſammelte geſammte Studentenſchaft Halle
Wittenberg Aus tauſend begeſſterten Kehlen erklang das Bis
marcklied Horch Sturmesflügel rauſchen, und mit dem kräf
reſte Burſchen heraus ſchloß der offizielle Theil des

KommerſesMitternacht war längſt vorüber als die Fidelitas begann und
noch immer hielt ein ſtraffer Geiſt die tauſendköpfige r
Verſammlung in wohldisciplinirter Stimmung zuſammen
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Verſchiedene Granbärte unter den Gäſten die 77 ſo manchen
Kommers mitgemacht und mehr als einen lamandertrunk
gethan hatten geſtanden ſich daß ſie einen ſo von Frohſinn und
echtem patriotiſchen Geiſte durchwehten Abend noch kaum erlebt
ätten Auch während der Fidelitas dürfte noch manch kräftig

örtlein geſprochen und manch tiefer Zug gethan worden ſein
und wir geben wohl nicht fehl wenn wir das Ende des Kommerſes
in den grauenden Morgen hinein verlegen

Kommers der Liberalen
Das patriotiſche Feſt das der Verein der Liberalen für

Halle und den Saalkreis in der Tulpe am Sonnabend feierte
ſich zu einer erhebenden patriotiſchen Kundgebung

aal und Nebenzimmer waren von der wohl 350 Perſonen
zählenden Verſammlung angefüllt in der wohl alle Bevölkerungs
klaſſen vertreten waren Nachdem Herr Profeſſor Kohlſchütter
die Anweſenden in herzlichſter Weiſe begrüßt und in zündenden
Worten das Kaiſerhoch ausgebracht hatte hielt er die eigentliche
Feſtrede Wenn wir der großen Zeit gedenken führte der Redner
u a aus ſo muß man auch anerkennen daß jeder Deutſche dazu
beigetragen ein einiges Deutſches Reich herzuſtellen Der Ge
danke dieſes großen Werkes iſt aber nicht erſt eine Folge des
bedeutungsvollen Krieges geweſen ſondern er hat als Knoſpe
ſchon in den graueſten Vorzeiten geſchlummert von Hermann
dem Cherusker welcher deutſches Weſen gegen die römiſchen
Legionen vertheidigte an hat ſich allmälig die ſchlummernde
Knoſpe zur Blüthe entwickelt die großen Kaiſer Könige und
Fürſten hatten den großen Gedanken gehabt Luther Melanchthon
Hutten die großen Litteraturhelden Goethe und Schiller hielten
denſelben wach es bedurfte aber der Schrecken des 30jährigen
Krieges und der Erniedrigung des Landes im Anfange unſeres
Jahrhunderts um dem Volke zum Bewußtſein zu bringen daß
Einigkeit ſtark macht Doch ſchon als das Hohenzollerngeſchlecht
im Norden feſten Fuß gefaßt pulſirte ein neues Leben Aber
keiner Zeit war es möglich den großen Mann hervorzubringen
der dem Gedanken feſten Boden verlieh Mit elementarer
Gewalt kam der Drang nach einem Deutſchen Reiche 1848 auch
im Volke zum Ausdruck doch erſt 1871 wurde durch Kaiſer
Wilhelm I der Gedanke zur Wirklichkeit Die äußeren Mauern
ſind jetzt vollendet jedem Deutſchen werde im Auslande mit
Achtung begegnet Der innere Ausbau iſt in der kurzen Zeit
allerdings noch nicht fertig Möge das Deutſche Reich ſtets
feſt geeint daſtehen jeder für nationale Wohlfahrt Freiheit und
Geſittung eintreten Das walte Gott Donnernder Beifall
wurde dem Redner der jedem aus der Seele geſprochen hatte
zu theil Patriotiſche Vorträge der Männer Liedertafel poetiſche
Darbietungen von Herrn Rektor Dietlein Muſiklehrer
Wieſe und die ovrcheſtralen Darbietungen der Stadtkapelle
ſchafften wirkſame Abwechslung Es war ſchon ſpät als man
ſich von einander trennte mit dem Bewußtſein ein Feſt gefeiert
zu haben das für lange Zeit noch in jedem nachklingen wird

Feſtkommers der Ordnungspartei
Der Kommers der Allgemeinen Ordnungspartei
für Halle und den Saalkreis zur Feier des 25jährigen
Beſtehens des neuen Deutſchen Reiches hatte eine große Anzahl

zuſammengeführt ſo daß die feſtlich geſchmückten
Räume des Neuen Theaters vollſtändig gefüllt waren
Am Orcheſter ſtanden inmitten eines Hains von Palmen und
Lorbeerbäumen die Büſten unſerer drei Kaiſer des Großherzogs
von Baden Bismarck s Moltke s und Roon s Der Hr Geh
Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt führte das Präſidium und
betonte bei Eröffnung des Kommerſes beſonders daß nicht
Parteizweck ſondern rein patriotiſche Gefühle der Beweggrund
des Erſcheinens der Feſtiheilnehmer ſeien Nachdem die Kapelle
der 36er unter Leitung des königl Muſikdirektors Wiegert die
W r von Weber geſpielt hatte wurde von Frl
elly Schwartz ein Prolog geſprochen nach welchem die

Muſik die Feſt Reveille von Golde vortrug Der Wirkl Geh
Oberbergrath und Berghauptmann Frhr v d HeydenRynſch
hielt ſodann die Kaiſerrede die Tugenden des Kaiſers Wil
helm s I ſchildernd den die Geſchichte einſt den Großen nennen
wird Der freudige Entſchluß der Errichtung eines Denkmals
für den greiſen Helden in unſerer Stadt gebe dem heutigen
Tage die rechte Weihe Auch des zweiten deutſchen Kaiſers
Friedrich III den leider ein tragiſches Geſchick ſo früh in das
Grab ſinken ließ wurde gedacht Wilhelm II habe das Erbtheil
ſeiner verklärten Vorgänger in rechter Weiſe angewandt
er befolge das Verſprechen das er bei der Uebernahme der Re
gierung im Weißen Saale gegeben Jch werde die Wege gehen
die mein verewigter Großvater gegangen iſt Jeder Zeit ſei er
bereit und auch heute habe er ausgeſprochen daß es ſein Be
ſtreben ſei freie Bahn für die Entwicklung der geiſtigen und
materiellen Kräſte der Nation für die Sicherung der Rechts
pflege 2c zu ſchaffen Alle Völker ſeien von wahrer Begeiſterung
für unſeren Kaiſer erfüllt Jm Anſchluß an das dreifache Hoch
auf den Kaiſer ertönte dann das Lied Heil dir im Siegerkranz
Der Antrag des Herrn Vorſitzenden ein Telegramm mit dem
Wortlaut Euer Majeſtät ſagen tauſend halleſche Bürger ver
eint auf einer Feier der Allgemeinen Ordnungspartei für die
heute geſprochenen Kaiſerworte und das herrliche Gelübde ehr
furchtsvollen Dank an den Kaiſer zu ſenden fand begeiſterte
Zuſtimmung Der Sang an Aegir vorgetragen von der Kopelle
fand großen Beifal ebenſo die Feſtrede des Präſiden in welcher
die Entwicklung des neuen Deutſchen Reiches und ſein jetziger
Rang unter den Kulturſtaaten in klaren Worten geſchildert
wurde Ein dreimaliges Hoch auf das theure deutſche Vaterland
und das Lied Deutſchland Deutſchland über alles ſchloß ſich
der Feſtrede an Herr Profeſſor Dr v Liszt feierte ſodann
die Thaten der Begründer des neuen Deutſchen Reiches ſpeziell
den einzigen noch lebenden den Fürſten Bismarck Jm Anſchluß
an die Bismarckrede wurde unter lebhafter Zuſtimmung aller An
weſenden folgendes Telegramm an den Altreichskanzler
abgeſandt Dem Wiederherſteller des Deutſchen Reiches entſendet
die Allgemeine Ordnungspartei ehrfurchtsvollen Gruß Als
3 Allgemeines erklang das Bismarcklied Hamburger Preislied
und hierauf der Marſch Hoch Bismarck eine Kompoſition des
Herrn Amtsgerichtsſekretärs Hugo Portius aus Halle Herr
Hoflieſerant Neue gedachte der Theilnehmer am Kriege beſon
ders der gefallenen Helden und ſchloß mit einem dreimaligen
e auf das deutſche Heer von 187071 und von heute Herr
Rechtsanwalt Glimm beleuchtete in kernigen Worten die Jronie
die darin liege daß gerade in Verſailles die deutſche Kaiſerkrone
dem preußiſchen Könige auf das Haupt geſetzt wurde gerade an
dem Orte wo die franzöſiſchen uige ünd Kaiſer den größten
Glanz entfaltet Zuletzt gab Herr Uhlemann ein Bild über
die Thätigkeit der Allgemeinen Ordnungspartel Der ganze
Kommers verlief in vorkrefflichſter Stimmung

Kommers der Veteranen
Auch der Verband deutſcher Kriegsbeteranen von

1848 1870771 hatte ſich geſtern in den Kaiſerſälen ca
1500 r mit Angehörigen und Freunden unter Leitun
des Ehrenvorſitzenden Herrn Amtsgerichtsrath Pr Bindſei
u einer würdigen Gedenkfeier der großen Tage verſammelt
er Vorſitzende Herr e Seebach begrüßte die An

weſenden in herzlichſter Weiſe Jn kräftigen Worten brachte
der Ehrenvorſitzende den Trinkſpruch auf den Kaiſer aus welcher

bach entrollte in ſeiner Feſtrede ein Bild der deutſchen Geſchichte
der Entwickelung des Deutſchen Kaiſerreiches an der Jahr
tanſende lang gearbeitet werden mußte bis es mit Blut geſchmiedet und gekittet im großen Kriege 1870/71 erſtand de

ſchaulich ſchilderte er den Verlauf der großen Schlachten die
nothwendig waren ein geeintes Deutſches Reich zu ſchaffen

begeiſtert von allen Anweſenden aufgenommen wurde du See

e

e
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Lebhafter Beifall wurde dem Redner für die von echtex Valker
ſandsllebe durchwehlen Worten zu theil err Zimmermann
Gram ann toafſtete auf das jetzt geeinte in den fernſten Welt
heilen mit Achtung genannte deutſche Vaterland Den Trink

ruch auf die Armee brachte Herr Privatdozent Dr Ul e aus
ebend wirkte auch die Ueberreichung von EhrenI enten an drei über 70 Jahre alte Kriegsveteranen
neidermeiſter Kandelhardt und Mubeler di er aus

e und Zimmermann errmann aus Giebichenſtein
eklamatoriſche Vorträge Geſänge des Handwerkerbildungsvereins

febende Bilder ein humoriſches Theaterſtück Kaſernenleben,allgemeine Geſänge Orcheſtervorträge der Henſchel ſchen Kapelle

und nicht zum wenigſten die Auffriſchungen alter Kriegs
erinnerungen ſorgten für genügende Abwechſelung

Kirchgang der Kriegervereine in Giebichenftein
Mit wehenden Fahnen zogen am Gannag um 10 Uhr die drei

Kriegerveine von Giebichenſtein und Cröllwitz zum
Gottesdienſt in die Giebichenſteiner Kirche um hierdurch auch
ihrerſeits der Bedeutung der gegenwärtigen glorreichen Gedenk
u Peg zu werden Jm Gotteshauſe fanden die Fahnen vor

m Altare Aunfſtellung Von der Abbaltung eines beſonderen
Kriegergottesdienſtes war Abſtand genommen worden und ſo
war dieſe ſchöne kirchliche Feier auch den übrigen Gemeinde
dine zugänglich Dieſelbe geſtaltele ſich zu einem erhebenden

i

ſtgottesdienſie in des Wortes vollſtem Sinne Schon in der
turgie wurde durch den 21 Pfalm den ſogen Königspſalm auf

den Zweck der Feier Bezug genommen und ebenſo nachher im
allgemeinen Kirchengebet Der Feſtpredigt welche Herr Sup
Bethge hielt war 1 Tim 1 17 zu Grunde gelegt z unver
leichlich ſchöner tiefempfundener und zu Herzen gehender Weiſe

ilderte Herr Sup Betbge die Entwicklung der Dinge und die
der Kaiſerprollamation in Verſailles zugleich den Zuhörern

arlegend woſür wir danken ſollen und wie wir danken ſollen
Dankbar gedachte er dabei der opferwilligen Krieger dankbar der
Gefallenen dankbar auch der verewigten Kaiſer Wilhelm I und

riedrich III und dankbar der deutlich ſichtbaren Hilfe Gottes
ielen der anweſenden Krieger deren Bruſt meiſt mit Kriegs

denkmünzen und mehrfach auch mit anderen Orden geſchmückt
war rannen die hellen Thränen über die gefurchten Wangen
g tiefer Wehmuth beklagte Herr Sup Bethge daß Deutſchlands

olk beſonders in religiöſer und ſittlicher Beziehung nicht mehr
auf der Höhe ſtehe auf welcher es 1870 ſtand denn Unglaube
Gottloſigkeit und Unzufriedenheit ſeien weit verbreitet und brächten
ſchwere Gefahren Demgegenüber mahnte er zu Frömmigkeit
Gottesfurcht und Sittlichkeit Er gedachte auch der jüngſten
ſchönen Worte Kaiſer Wilhelms und des darin abgelegten Ge
lübdes und ſchloß mit einem Segensſpruch für Kaiſer und Reich

Feiern in Cröllwitz
Der 18 Januar wurde in Cröllwitz zunächſt durch ſehr mannig

fach ausgeſtaltete Schulfeiern begangen welche in den einzelnen
Klaſſen der Ober und Mittelſtufe ſtattfanden und wobei die
Kinder durch angemeſſene Anſprachen ſeitens ihrer Herren Lehrer
auf die Bedeutung des Tages hingewieſen wurden Von den
cröllwitzer Vereinen war es nur der Bürgerverein welcher in
gewohnter Weiſe dieſen wichtigen Tag durch eine am Abend in

ramers Lokale abgehaltene würdige Gedenkfeier auszeichnete
ach kurzer Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden begann die

eigentliche Feier mit einem Prolog geſprochen von Fräulein
L Brecht Jhm folgten muſikaliſche Vorträge verſchiedener
Art in buntem Wechſel wobei auch der Humor zu ſeinem Rechte
kam Beſonderen Dank und Beifall erwarb ſich dabei Frau E B
aus Giebichenſtein durch ihre ſchätzenswerthe geſangliche Mit

wirkung Die eigentliche Feſtanſprache hielt Hr Lehrer
Schildbach in kernigen Worten Die Rede klang aus in einem
dreimaligen Hoch auf Kaiſer und Reich Darauf folgte der
Geſang des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles Die
Feier endigte mit einem Tanzvergnügen welches die Theilnehmer
noch lange zuſammenhielt

Verpachtungs Termin Jn dem heute vormittag im
Stadtſekretariat angeſtandenen Termine zur öffentlich meiſt
bietenden Vermiethung der Turnhalle auf dem hieſigen Roßplaße
zur Benutzung als Schanklokal während der in dieſem Jahre
fallenden 4 Vieh und Krammärkte hat die Wittwe Auguſte
Thurm geb Richter hierſelbſt das Meiſtgebot mit 1660 M ab
gegeben Für das Vorjahr betrug der Miethszins 1600 M

Stadtplan Der dem Adreßvuche beigegebene neu ergänzte
Plan der Stadt nebſt einem Kärtchen der Umgebung von
Halle iſt in Umſchlag gefaltet zum Preiſe von 40 Pf auch Ob
einzeln käuflich und in den hieſigen Buchhandlungen vorräthig

Stadttheaterj Das Ernſt von Wildenbruch ſche Schau
ſpiel Der neue Herr wird morgen Dienstag wiederholt
Mittwoch findet eine Aufführung v L von Beethovens Oper

Fidelio ſtatt zu welcher Schülerbillets Parquet 1Parterre 75 Pf giltig ſind Der Direktion iſt es gelungen den
königl Hofopernſänger Herrn Georg Anthes erſter Helden
tenor vom königl Hoftheater in Dresden zu einem dreimaligen
Gaſtſpiel zu gewinnen Der weit über die Grenzen ſeines
Wirkungskreiſes gefeierte und berühmte Künſtler tritt am Donners
tag als Lohengrin in R Wagners gleichnamiger Oper auf
Billets zu dieſem Gaſtſpiel können ſchon jetzt an der Theaterkaſſe
vorbeſtellt werden

Die Wiederholung des Peſtalozzi Feſtſpiels
wird nun nachdem die erforderlichen Abmachungen getroffen
worden ſind am nächſten Freitag den 24 d M abends
7/2 Uhr in den Kaiſerſälen beſtimmt ſtattfinden Die
Preiſe der Plätze ſind in der früheren Höhe feſtgeſetzt 1,50 M
1 M und 50 Pf und der Vertrieb der Einlaßkarten geſchieht
in derſelben Weiſe wie bei den vorigen Aufführungen Die
Billets ſind außer an der Abendkaſſe bereits im Vorverkauf bei
Hrn Hothan Gr Steinſtr 14 Schüleranweiſungen die aber
vorher gegen giltige Billets umzutauſchen ſind bei den Haus
leuten der einzelnen Schulen zu haben Mit der Wiederholung
des anziehenden Feſtſpiels will das Feſtkomitee den vielſeitig
geäußerten Wünſchen aus dem Publikum heraus nachkommen
und ſo iſt dem Unternehmen deshalb umſomehr ein günſtiger
Erfolg zu gönnen Der Reinertrag fließt bekanntlich in die
Kaſſe des Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen zur Unter
ſtützung bedürſtiger Lehrerwittwen und Waiſen Jm übrigen

wir auf die bezügl Anzeigen im Annoncentheil unſeres
attes

Litterariſche Geſellſchaft Die Litterariſche Ge
ſellſchaft veranſtaltet am Mittwoch 22 im kleinen Saale der
Kaiſerſäle für ihre ordentlichen und außerordentlichen Mit
lieder den bereits angekündigten Wichertaben d Herr
ammergerichtsrath Ernſt Wich ert aus Berlin deſſen Bedeutung

als Novelliſt und Dramatitker allbekannt iſt wird ſeine littauiſche
Geſchichte Mutter und Tochter vorleſen Die Vorleſung be
ginnt wie immer um 8 Uhr

INational Theater Mittwoch den 22 d findet die
Beuefiz Vorſtellung für Herrn Eugen Siegwart ſtatt Ge
r Wird zum erſten male die Novität Der Lampf ums

aſe in
Eine Abordnung der Halloren begab ſich geſtern

Morgen ivw bunter e nach Deſſau um hier dem Pfänner
zu Thal Herrn Profeſſor Dr Büttner o Jahreswechſel
nachträglich zu gratuliren und ihm die üblichen Geſchenke zu
überbringen Der Genaunte pflegt die Abordnung jedesmal dazu
einzuladen und ſie als ſeine Ehrengäſte zu empfangen Eine
andere Abordnung der Halloren deglückwünſchte Herrn Salinen

e
urtstage v erreichte ihm en egleichen Geſchenle

Der Turnverein Guthsmulths hielt am Sonn
abend abend im Paradiesgarten ſeine fällige Hauptverſammlung
ab in welcher der Jahresbericht erſtaltet die Rechnung gelegt
und ſonſt turneriſche Angelegenheiten beſprochen wurden Das
diesjährige Stiftungsfeſt ſoll laut Beſchluß am 7 März in denKalſerſlen gefeiert werden Zum Beſuch des Vorturner
Heranbildungskurſus der Halleſchen Turnerſchaft Beginn heute
abend und des Samariterkurſus des Halleſchen Barackenvereins

Beginn anfangs Februar wurde aufgefordert es meldeten ſich
auch eine ganze e Theilnehmer Das alte bürgerltche
Gaſtlokal Paradiesgarten kann wie bei dieſer Gelegen
heit bemerkt ſei auf eine 540 jährige nen zurückblicken
An derſelben Stelle wo es ſich heute befindet wurde im Jahre1356 das Gaſthaus zum Paradies errichtet in dem gewerbliche
Vereine ſo namentlich die Fiſcher wie nach der Chronik feſt
geſtellt worden iſt ihre Verſammlungen abhielten

Prämiirung Bei der vom Verbande der Thüringer
Kanarienzüchtervereine vom 19 21 d ſtattgefundenen Kanarien
Ausſtellung zu Naumburg im Hotel Reichskrone, erhielt Herr
Adolf Schmied er von hier für ſeine ausgeſtellten Vögel zwei
erſte und vier zweite Preiſe ſowie die ſilberne Medaille

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein
hält am nächſten Dienstag den 21 d Mts nachmittags 5 Uhr
im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung
ab a Oeffentliche Sitzung 1 Straßenpflaſterungs Angelegenheit
2 Antrag auſ Ermäßigung des Zinsfußes für ein Hypothekenkapital
der Gemeindekaſſe 3 Antrag zur Geſchäftsordnung der Ge
meindevertretung b Geſchloſſene Sitzung 4 Wahl eines
Schiedsmanns für den II Bezirk 5 Antrag Gehaltsverhält
zinn betreffend 6 Amtsniederlegung des Gemeinde
vorſtehers

Deſertirter Soldat
Leute auf der Merſeburger Chauſſee unter einer Brücke in der Nähe
der Rennbahn einen Soldatenrock nebſt Mütze und Seitengewehr
Bezeichnet waren die Fundſtücke mit dem Namen Heyn 10 Comp
36 Reg Die Sachen wurden Sonntag abend bereits an die
Compagnie abgeliefert Der Soldat ſoll ſchon am Dienstag abend
ſeine Garniſon verlaſſen haben Heyn war noch Rekrut

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 43 Perſonen einſchl 3 in hieſigen Krankenhäuſern auf
genommener Ortsfremden und zwar an unbekannter Todes
urſache 1 Herzſchlag 3 Lungenlähmung 2 Krämpfen 3 Gehirn
erkrankung Paralyſe 1 Schlaganfall 1 Lungenemphyſem 1I
Diphtherie 3 Unterleibsthyphus 1 Lungenytuberkuloſe 2 Miliar
tuberkuloſe 1 engl Krankheit und s 1 Gehirnhaut
entzündung 3 Lebensſchwäche 2 lagfluß 2 Altersſchwäche 1
Zellgewebsvereiterung 1 Lungenentzündung 1 Sepſis 1 Herz
ſchwäche und Bronchialkatarrh 1 Jnfluenza und Lungenentzün
dung 1 Gehirnentzündung 2 Verkalkung der Kranzarterien des
Herzens und Lungenlähmung 1 Bauchfell und Leberkrebs 1
Lungenlähmung bei Jnfluenza 1 tuberkulöſer Hüftgelenks
entzündung 1 Blaſengeſchwulſt 1 Alters Pneumonie 1 durch
Ertrinken in der Saale beim Schlittſchuhlaufen 1 Erſchießen
Selbſtmword 1

Mauereinſturz Geſtern nachmittag 42 Uhr iſt die
alte Lehmmauer die das Grundſtück des Privatmannes Schröder
Hermannſtraße Nr 26 nach der Schlippe entlang der Straf
anſtaltsmauer abſchließt in einer Länge von 10 m umge
ſtürzt Ein Unfall iſt nicht paſſirt

Bardinenbrand Geſtern n gegen 45 Uhrentſtand in der Königſtraße Nr 83 I durch Spielen der Kinder
welche ihre Puppenſtube beleuchteten ein Gardinenbrand Die
Gefahr wurde durch die herbeigeeilten Eltern ſchnell beſeitigt

Profeſſor Hertzberg s 70 Geburtstag
Am geſtrigen Sonntage feierte unſer hochverdienter MitbürgerHerr Profeſſor Dr Guſtav Hertzberg ſeinen 70 Geburtstag

faſt an demſelben Tage an dem ſeinen Geburtstag auch das
Deutſche Reich feiern konnte das Deutſche Reich für deſſen
Wiedererrichtung der greiſe Jubilar und alte Burſchenſchafter
ſchon geglüht hatte als der Gedanke daran noch als Hochverrath
betrachtet wurde Die hohen Verdienſte des weit hinaus über
ſeine Vaterſtadt rühmlichſt bekannten Hiſtorikers haben geſtern
in unſerem Blatte bereits eingehendſte Würdigung von berufenſter
Seite gefunden Daß aber dieſe Verdienſte auch allerſeits an
erkannt werden davon legte der geſtrige Ehrentag des Viel
gefeierten beredtes Zeugniß ab Wer eilte nicht alles nach dem
ſtillen Hauſe in der Bernburgerſtraße um den rüſtigen Siebziger
zu beglückwünſchen Von Seiten der Stadt erſchienen die Herren

erbürgermeiſter Staude Stadtverordneten
vorſteher Prof Dr Dittenberger und StadtrathElz e mit einer überaus werthvollen und künſtleriſch ausgeführten
Adreſſe deren reichgeſchmückten Umſchlag das Wappen der Stadt
Halle ziert Die Adreſſe hat folgenden Wortlaut

Dem hochverehrten Geſchichtsforſcher Herrn Profeſſor
Dr Hertzberg bringen wir zu ſeinem ſiebenzigſten Geburts
tage die aufrichtigſten Glückwünſche dar Seine hohen Ver
dienſte um die Förderung der akademiſchen Jugend und umdie Wiſſenſchaft ſichern ihm allgemeine Anerkennung für ſein

hervorragendes Werk Geſchichte der Stadt Halle an
der Saale von den Anfängen bis zur Neuzeit,dankt ihm mit uns die geſammte Bürgerſchaft Möge dem
Geſchichtsſchreiber unſerer Vaterſtadt noch eine lange geſegnete
Wirkſamkeit als Forſcher und Lehrer beſchieden ſein

Halle a den 19 Januar 1886
Der Magiſtrat Die Stadtverordneten
gez Staude gez W Dittenberger

Nicht minder werth und geſchmackvoll war eine zweite Adreſſe
die im Namen des Thüringiſch ſäch ſiſchen Alter
thumsvereins Herr Dr Hackradt überreichte Die aka
demiſchen Körperſchaften wetteiferten mit einander den Jubilar
zu ehren Hier war Profeſſor Lindner erſchienen dort ſah
man von der Dozentenſchaft die Herren DDr Ewald Brode
v Heinemann und im Namen der Studentenſchaft über
brachte eine Deputation geführt von den Herren Wangerin
und Böttcher ihre Glückwünſche Eröffnet aber wurde der
Reigen der Deputationen durch eine Abordnung der Loge
deren Sprecher Herr Profeſſor Hertzberg ſeit 27 Jahren iſt

beſtehend aus den Herren Dr Franke und Profeſſor
Hölzk e So drängten ſich immer neue Gratulanten zu dem hoch
betagten Herren der alle dieſe wohlverdienten Ehrungen mit
Rührung entgegennahm Daß auch die Poſt und Telegraphen
boten noch zahlreiche Beglückwünſchungen ins Haus trugen
braucht wohl kaum geſagt zu werden Jm Kreiſe ſeiner Familie
und ſeiner Freunde verlebte nach dieſem offiziellen Vormittag
der Gefeierte den Nachmittag in gemüthlichem Beiſammenſein
Wir wünſchen unſerem hochverdienten Mitbürger daß er in
cuber Räſtigkeit noch ſelnen achtzigſten Geburtstag feiern

möge

Am Sonntag nachmittag fanden

Stadttheater
Ernſt v Wildenbruch Der neue Herr

Der Surprinz Friedrich Wilhelm von Brandenburg war von
ſeinem Vater 1634 in die Niederlande geſchickt worden wo er
ſich in Leyden Arnheim und im Haag aufhielt und ſo vortheil
hafte Eigenſchaften zeigte daß die Stände in Cleve ſich ihn zum
Statthalter erbaten Der Kurfürſt nahm dieſe Bitte übel auf
und verlangte die Rückkehr ſeines Sohnes die aber erſt 1638
erfolgte Jn Spandau traf er mit ſeinen Eltern zufammen und
reiſte mit ihnen nach Preußen nach Königsberg Dort befiel
wei hre ſpäter Vater und Sohn die gleiche Krankheit der
er erſtere am 21 Nov 1640 erlag während letzterer genas

Er war nun Wirt von Brandenburg aber erſt im März
16438 kam er in dies Land wo der Graf Schwarzenbergd

ſeinem Tode im März 1641 Statthalter gebis zu

Jahre
in Preußen durch die Verhandlungen wegen der Belehnnng derblieben war wei lang wurde der Kurfürſt
Polen zurückgehalten Jnzwiſchen war im Jannar 1641 der
ſchwediſche General Stahlhandske aus Schleſien auf Berlin los
gehrochen von wo Schwarzenberg nach Spandan flüchtete wäh
rend der Kommandant Oberſt Kracht die Vorſtädte nieder
brennen laſſen mußte um die Stadt beſſer vertheidigen zu kön
nen Der Kurfürſt knüpfte da auf ſeine Bitten weder Sachſen
noch die Kaiſerlichen ihm Hilfe brachten Unterhandlungen mit
den Schweden wegen eines Waffenſtillſtandes an der am 14 Juli
1641 durch brandenburgiſche Geſandte in Stockholm zu Stande
kam nd ſpäter bis zum weſtfäliſchen Friedensſchluß verlängert
wurde

Man braucht nur dieſe gedrängte Ueberſicht der hiſtoriſchen
Thatſachen neben Wildenbruch s neuen Herrn zu halten um zu
ſehen daß der Dichter in dieſem Stück die Verhältniſſe nach
ſeinem Belieben ſo ſrei dargeſtellt hat daß den einzelnen Per
ſönlichkeiten nicht viel mehr verblieben iſt als ihre Namen
Gewiß das iſt an ſich des Dichters gutes Recht Aber doch wohl
nicht da wo er die ausgeſprochene Abſicht hat eine beſtimmte
hiſtoriſche Perſönlichkeit zu verherrlichen Die muß er uns
zeigen wie ſie wirklich war in Situationen vorführen in denen
ſie wirklich ſich befand den großen Mann ſchätzt man doch um
deſſentwillen was er thatſächlich geleiſtet hat und nicht der
Thaten wegen die n nur die Phantaſie des Dichters thun läßt
Doch ſehen wir ſelbſt davon ab nehmen wir den Stoff ſo wie
ihn der Dichter ſich zurecht gelegt hat die Art der Behand
lung werden wir auch ſo nicht billigen können Die Mängel
der Wildenbruch ſchen Muſe ſein ſtarker Hang nach theatraliſchen
Effekten ſein Verzichten auf ſtrenge Charakteriſtik der Perſonen
auf folgerichtiges Ausführen der Motive auf geſchloſſenen
zwingenden dramatiſchen Aufbau machen ſich im neuen Herrn
ſo ſtark geltend wie in wenigen ſeiner anderen Dramen Eine
wie reizvolle Aufgabe wäre es geweſen den Konflikt des neuen
Herrn mit dem Grafen Schwarzenberg dem Vertrauensmann
des Alten durchzuführen Wildenbruch deutet ihn aber nur an
um dann ſofort abzuſpringen er ſtellt uns den Grafen allerdings
zunächſt als einen machtbegierigen ſtolzen Herrn vor aber er
läßt ihn beim erſten kraftvollen Auftreten Friedrich Wilhelm s
zum ſchwächlichen angſtvollen Greis zuſammenſchrumpfen Kein
Menſch begreift warum und wieſo Statt deſſen ſtellt er nun
dem jungen Kurfürſten einen Mann als Widerſacher gegenüber
mit dem er dieſen als Kurprinzen einen Freundſchaſtsbund fürs
Leben hat ſchließen laſſen den Oberſten v Rochow Warum
dieſer Mann ſeinem Landesherrn ſo unglaublich frech und ver
bohrt gegenübertritt ſieht wieder niemand ein Der Dichter will
es nach meiner Auffaſſung dadurch motiviren daß Rochow ſich
darüber ärgert daß Friedrich Wilhelm nicht nur General ſondern
auch Fürſt ſeines Landes ſein will Ein Menſch der aus dieſem Motiv
ſo handelt wie Rochow gehört in eine Jdiotenanſtalt aber nicht
als Held auf die Bühne Und wenn Wildenbruch ihn wenig
ſtens konſequent bis zum äußerſten gehalten hätte Aber nein
Er läßt ihn ſo weit gehen daß er gegen ſeinen Fürſten das
Schwert zieht Aber da trifft ihn ein Blitz aus dem Auge
Friedrich Wilhelm s und die Klinge fällt klirrend zu Boden der
zum Schlage gehobene Arm ſinkt kraftlos nieder Das glaubt
von dieſem Condottiere keiner ſo imponirt der junge Herrſcher
keinem Enkel jener märkiſchen Adligen die ihrem Fürſten an die
Thüre ſchrieben

Jochimke Jochimke hüte di
Fangen wir di ſo hangen wi di

Wenn dieſer Rochow erſt einmal zum Stoße ausgeholt hatte ſo ſtieß
er auch zu Allerdings wäre das nicht nur wider die Geſchichte
ſondern auch wider die Verherrlichung des Gottesgnadenthums
geweſen in der das Stück gipfelt Jn dieſem Verhällniß des
Kurfürſten zu Rochow liegt der Hauptfehler des Stücks aber
nicht ſeine einzige Schwäche Der erſte Vorgang macht uns
mit einem Liebesverhältniß bekannt das Rochow mit einem Ber
liner Wirthstöchterchen hat Die Sache wird hier breit und be
haglich ausgeführt um nachher ganz fallen gelaſſen zu werden
ſo ſehr daß im letzten Vorgange das Mädchen an der Leiche des
Geliebten vorübergeht ohne mit der Wimper zu zucken ohne ein
Wort des Verwunderns oder Erſtaunens zu äußern Als ob da
eine todte Maus läge und nicht der Leichnam deſſen für den ſie Vater
und Mutter verlaſſen hat Und um auf weitere Einzelheiten nicht ein
zugehen als Ganzes macht das Stück den Eindruck eines ver
fehlten mißglückten Werkes Etwas anderes iſt es wenn man
jeden Vorgang einzeln für ſich betrachtet da wirkt Wildenbruchs
für die Bühne prädeſtinirtes Talent ſtark genug um ſelbſt auf
den kritiſchen Zuſchauer Eindruck zu machen da glänzen ſeine
Vorzüge ſo hell durch die Mängel hindurch daß man ſich gegen
ſeine innere Ueberzeugung gepackt fühlt Aber am Schluß macht
man ſich doch klar daß was man geſehen hat nur kaleidojkopiſche
Bilder waren Augenblicksſchönheiten ſchimmernd und vergäng
lich wie ein Kunſtfeuerwerk Freilich wird wie Friedrich Hebbel
ſagt das Publikum allezeit ein Feuerwerk das gelingt einem
Gewitter vorziehen das im Wetterleuchten verpufft Wer aber

wie Wildenbrüch das Zeug zum wirklichen Blitz und
Donner in ſich trägt der ſollte es niemals zum bloßen Feuer
werk verwenden

Daß das Stück hier wo es eingeleitet von Wagner s Kaiſer
marſch, zur Feier des 18 Januar in Scene ging auf die ohne
dies in Feſtſtimmung befindliche zahlreiche Zuhörerſchaft einen
ſtarken Eindruck machte iſt begreiſlich Freilich trug dazu nicht
wenig die gute Wiedergabe bei die es auf unſrer Bühne fand
Jn der Ausgeſtaltung bunter Bühnenbilder zu denen es reich
lich Gelegenheit bietet liegt Herrn Direktor Rahn s Stärke
das machte ſich am Sonnabend wieder recht geltend Für jeden
Vorgang war ein ſtimmungsvoller Rahmen geſchaffen wodurch
freilich die Pauſen erheblich in die Länge gezogen wurden
ſtilgerechte Koſtüme lebendig bewegte Maſſen alles be
kundete eifrigſte Thätigkeit der Regie Und auch die
einzelnen Darſteller einunddreißig an der Zahl thaten ihr
Beſtes Voran Hr Lipowitz deſſen Wiedergabe der Titelrolle
nicht nur eine fleißige ſondern auch eine künſtleriſch bedeutende
Leiſtung war Die eigenartige Miſchung frohgemuther Jugend
lichkeit und frühreifen Ernſtes die wir ſehen müſſen um den
jungen Fürſten zu begreifen war ihm aufs beſte geglückt die
ganze Figur ſtand wie aus einem Guß vor unſeren Augen
würdig des Beifalls den das Publikum ihr reichlich zollte Sehr
glücklich ſetzte zu der feinen Art des Fürſten Hr Porth den
wilden Rochow in Gegenſatz beſonders im erſten Vorgange wo
er den Ton grobdrähtigen Humors aufs beſte traf Auch paſſen
ſein mächtiges Organ und ſeine Art mit voller Stimmkraſt zu
ſprechen ausgezeichnet für den kraſthuberiſchen Landsknechtsſführerder nicht weiß wohin mit ſeiner Muskelſtärke ſeinem Thaten

drang und ſeinem Uebermuth Aber ſelbſt für dieſe Figur trug
er hie und da die Farben zu dick auf verfiel er wiederholt in
ein zu ſtarkes Pathos Es wäre ſein eigenſter Vortheil wenn
er ſich zu der Einſicht verſtehen wollte daß man auch in der
Kunſt nie zu viel thun darf Der Claudine von
Rochow auch einer Figur die der Dichter nur entworfen aber
nicht ausgeführt hat wußte Frl Hoffmann natürlich auch
keine größere Bedeutung zu verleihen Ganz vortrefflich war
Herr Jaenicke als Schwarzenberg Den ehrenhaften Burgedorff
ſtellte Herr Jahn die wilden Kracht und Goldacker die Herren
Büttner und Götz recht charakteriſtiſch auf die Bretter ſchön
und verſtändig ſprach Herr Lorenz die Hollen des Gallas und
des Schulenburg und ſehr angenehm Jg ſich die diskrete
Komik geltend mit der Herr Böger den Virkentiſch ausſtattete
Herr Kramer den ich mit Bedauerm jetzt häufig in Rolle be
z tigt ſehe die von ſeinem eigentlichen Felde ſeitah liegen
dürfte den Nickel Wollkopp ebenſo etwas gedämpfter halten als
Herr Garriſon den Jakob Blechſchmidt Am wenigſten be
friedigle Herr Türſchmann als Frihe Storch ſeine Leiſtung
blieb erheblich unter dem Durchſchnittsnivean zurück Von den
übrigen Darſilellern ſei noch Frl Walden erwähnt die das in
Pagenkleider geſteckte Wirthstöchterlein mit entſprechender Natür
lichkeit wiedergab Dr Carl Müller Raſtalt
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Abgang der Eiſenbahnzüge
üringen 4 V 45 V P 55 V 8 3 B 59 Vp Rä 10 28 V 10 48 V S 3 B nach München über2

itz und nach Stuttgart über t 11 27 V S 3 R
10 N u r di F u 4 bis Merſeburg nurerktags 41 8 3 irekter Auſchluß nach München über ZeitzVater i e D 12 e Zeit
Berlin 58 V 8 3 B 27 V D 2 R 44 V P912 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 31 N 8 3 Bd46 N P 23 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V nur im Oktober und vom 16 April

ab 45 V 49 V B 30 V S 3 Bd 46 V R9 V R 1022 V P 1044 V S 3 B4 1152 V43 N P 52 N P 17 N 8 3 B 35 N S 3630 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab S 3 Ba
11 58 Ab

Magdeburg 12 V P 17 V P 10 5 V P 11 Vſährt bis Köthen 11 38 V 8 3 a 132 N P 325 N
53 N P 14 Ab 8 3 Na 45 Ab P 10 48 Ab8 3 Ha 12 22 Ab x ſſährt bis Köthenſ

NordhanſenKaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V8 3 Ka 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags
220 N P 5 N 2 N P 10 33 Ab S 3 B 11 10 Ab B
I ersleben Hildesheim Löhue 12 V B 757 V

11 4 30 N 8 3 B näch Hannover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab I

SorauGuben 51 V P 11 34 V B 18 8 3 P
23 N B 11 10 Ab P ſſährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüriugen 54 V 8 3 von München über 22D 2 Bau 38 V ſtommt von Merſeburg und hre

tags 43 V P ſkomnit von Erfurt 98 V 8 3 R 1037 V
r h a N v 26 N S 3 Bl 19 Ab1 ünchen u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Ba412 16 Ab Anſchluß von Köln über KaſſelBebra

Berlin 59 V B 4 V P 38 Vfeld 955 V D 2 Ba 1016 V V t
11 23 V S 3 B 7 N R 20 N P 32 Ab4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 a u er
Leipzig 5 V P 6339 V 11 V P 49 V
46 V P 1035 V 11 35 V 8 3 a 17 N P 127 N

4 e m S 43 34 N P 15 N 9 N3 38 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 2 e10 44 Ab S 3 B4 12 11 Ab p e ma
Magdeburg 44 V P 10 V ſamt von Köthen 26 V

8 3 Ba 933 V kommt von Kölhen 10 5 V P 10339 V
8 3 B4 29 N P 239 N P 13 N S 3 B58 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab 8 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 655 V P 20 V 8 3 R 58 V n
rer n S S 23 t x Ab kommt von Eise Sonn und Feſttags 16 Ab 8 3 P 10 27 Abr e g8 3 10 27 AbLöhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrk nur Werktags 35 V P kommt von Halberſtadt
10 12 V B 1238 N P 7 N P 32 N S 3 R von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 8 3 B 40 N B kommt von Falk 7ar10 10 Ab m Faltenberg 21 Ab

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 18 bis 20 Jannar
Stadt Hamburg Hauptmann Otto Fiedler mit Frau

a Löbejün Kammerherr von Bloedau a Ehreuberg
Prakt Arzt Dr Schmidt mit Frau a Carlsfeld Aſſeſſor
Georg Köhler mit Frau a Leipzig B Sauerwald mit
Frau a Leipzig Rittergutsbeſitzer O Dörfer a Leipzig
Domänenpächter Franz Lucanus a Nägelſtedt Domänenpächter W Goedicke a Strohwalde Gutsbeſitzer Hugo
Banſe a Meisdorf Geh Rath u Profeſſor Dr Dümmler
a Berlin Fabrikbeſitzer W Seibert a Wetzlar Fabrik
beſitzer A Albrecht a Verlin Fabrikant Bruno Fleiſcher
a Stuttgart Fabrikant E Genthe a Waldkirch Paſtor
F M Nendtorff a Preetz Reg Referendar Graf von
Wintzingerode a Querfurt Kauſleute Hermann Buhr
a Plauen i Max Zinn a Dresden Doorzak a Wien
H Horburg a Frankſurt a W Sreiber a Stultgart
Wilhelm Behn a Mannheim Carl Purfürſt a Dresden
J H Loick a Berlin Ernſt Paetow a Hamburg Oscar
Biermann a Cöthen Eduard Tilgeukamp a Lüdenſcheid
Wilh Sauerbeck a Mannheim Joſef Maurer a Wien
M Labandter a Berlin Georg Gieſel a Apolda Julius
Frankenlhal a Mannheim Paul Gerſon a Schönebeck
H M Gluck a Erkelenz A Elsner a Hamburg Meunſel

Robert Noffka a Berlin Vater a Schneeberg Robert
Weinberg a Berlin

Goldene Kugel Baumeiſter Honzer a Nürnberg
Kgl Lotterie Einnehmer Hauptmann a D Oelrichs g
Berlin Aſſiſt Arzt Dr M von Chnudorszky a Budapeſt
Oberlehrer Schnirmann mit Gemahlm a Hannover
Bergingenieur Gebhardt a Aſchersleben Vankbeamter
H Schleicher a Gotha Fabrikant Paul Erſurt a Sonn
nenburg Kauſlente J Eiſchmeyer a Wiesbaden Schöller
a Ruhla i/Thür Stein a Emden Schotte a Zörbig
Vogel a Gladbach Jöckel O Simon H Kaumheimer
a Frankfurt a Adolf Steiner a Wien Worch u
H Kramer a Berlin Emil Gallmeiſter a Hamburg

Continental Hotel Leiſtner Fabrikbeſitzer H C
Peterſen u stud Peterſen a Kopenhagen Juſtizrath
Müller a Magdeburg Gutsbeſitzer Weiſe mit Frln
Töchtern a Zellewitz Jngenieur Schühz a Berlin Fa
brikant Jlberg a Heiligenſtadt Paſtoren Hohmann a
Görzig Schettler a Wülkntz Kauſlente Teichmüller a
Ellrich Richter Siegel Beyer u Sierau a Berlin Heil
brunn a Frankfurt a Kamberg a Wiesbaden Präſent
a Hamburqg Becker a Bernburg Throux a Neuß Stehle
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Hamburg Kl Lüäckerſtraße 32
Hauptzweck adKoſtenfreie Stellenvermittelung

Ueber 55,000 Stellen beſetzt
Die Mitglieds Karten für

1896 die Quittungen der Pen
ſionsKaſſe ſowie der Kranken
und Begräbniß Kaſſe e
liegen zur Einlöſung bereit

Der Eintritt in den Verein und
ſeine Kaſſen kann täglich erfolgen
Ueber 50,000 Mitalieder

Geſchäftsſtelle ſür Halle a/S
b Hrn V Witschiebe i Fa
C VV PPabst Blücherſtraße 10
Gallhofs Verkauf
Wegen plötzlicher Erkrankung ver

kaufe ich meinen ſehr gut gehenden

Landgaſthof
Anzahlung 4900 Mk Reſt
als ſichere Hypothek Tauſche auch
gegen jedes kleine andere Geſchäſt
wenn noch etwas baar gezahlt
werden kann Näheres gegen Re

tourmarke bei adCebhardt Querfurt
Bäckerei in kleiner Stadt oder

großem Dorf zu pachten geſucht

Gefl Offerten sub P 452 an
Haafeuſtein Vogler G
Leipzig erbeten ad800,000 Mk
ſind zur Anlage in Ackerhypotheken

auf lange Jahre à 3 h Zins be
ſtimmt auch 2 Stelle wird zu ent

ſprechendem Zinsſatze angenommen
Meldungen mit genauen Angaben

erbelen unter E C 100 an
Haaſenſtein Vogler
Magdeburg ad

Für ein j Mädchen ans anſt
Familie wird Stelle z Stütze der
Hausfrau geſucht es wird mehr
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Für ein hleſiges lukratives Ge
ſchäft werden ſofort ea 1000 Mk
gegen Sicherheit geſucht Off erb
unter D L 5470 an Haaſenſtein

Vogler Halle a/S s
10,000 Mk 4 auf 2 gute

Hyp p /4 96 v Selbſtdarl gef
Off unter C M 5376 an Haafen
ſtein Vogler G hier

Transpork
Perſicherung

Eine der ält deutſchen Gefell
ſchaften ſucht für Halle und

z gend eine in Jntereſſenten
reiſen
gut eingeführt Perſönlichkeit

am liebſten ſelbſt Verfrachter
oder Schiffsprokureur

als Vertreter
zum Abſchluſſe von Fluß und
Land Verſicherungen unker gün
ſtigen Bedingungen Offerten er
beten unter II 8 767 an Haagfen

ſtein Vogler Berlin8 W 19 adSeirathsGeſuch
Welche brave aus anſt Familie

ſt wirthſchaftlich erzogene nicht
unvermögende j Dame nicht unter
18 wünſcht die treue Gattin e
jungen Kauſmanus 29 J alt ev
ſelbſtſt vermögend Beſitzer einer
prächtigen Villg zu werden Ge
ehrte Eltern die ihren Töchtern
ein glückl wohles Heim bereiten
wollen werden geb werthe Adr
nebſt Photographie unter G J 15
hanpt poſtlagernd Halle a/S
bis zum 31 d Mts vertrauensvoll
einzuſenden Diser Ehrenſache 8

Futterrübenſamen
gröſjere Poſten gelbe Obern
dorfer Ockendorfer Leute
witzer Klumpen ſuche in tadel

auf gute Behandlung als Lohn loſer Waare zu kauſen Feſle
geſehen Oſſerten unter A 460 an Offerten mit billigſter Preisanu
Haaſenſtein Wogler abe unter P D 4949 an Haaſen

Halle a /S bis Mittwoch den ſtein Vogler Otto Magſ22 Januar ad jen I erbeten ad

e eben

Meinen Mitmenſchen
welche an
dauungsſchwäche
leiden theile ich herzlich gern und un
entgeltlich mit
daran gelitten

a Stuttgart Hockenheimer a Hockenheim Oppenheim a
er Steyen a Crefelo Ucko a Köln a/Rh

VerMagenbeſchwerden
Appetitmangel c

wie ſehr ich ſelbſt
und wie ich hiervon

beſreit wurde Paſtor a D Kypke in
Schreiberhan Rieſengebirge a

käuflich
Engrosversandt von Berlin

Magazinstrasse 7

In alle bei
z Jalius Bethge G Gröhe Naechf

Chr Grüncwald Sohn
Fr Möfer A Kranz Naehf

C Matthes Wilhelm Möhring S
II Riek Pranklin Sehmidt

Joh Schwarz S
wichtig für Hausfrauen
ff Knorr sche Suppentafeln

à Stück 12 Pſg
C Rosenlöcher Spitze 38

Culinbacher Exporkbier
beſte Qualität 20 Fl 3 Mk empfiehlt

O Seidel Schillerſtraſje 14
Fukterrübenſamen

50 Ctr rothe Flaſchen aus letzter Ernte
verkäuflich auf derr

Domaine Artern ar

Für Haarleidende
C Das Ausfal9 len der Haare

S Tagen beſeitigt n
das Wachsthum

h derſelben in ganz

wird in einigen

kurzer Zeit beför

ad

dert zuppenSchinnen Kopfflechte und das
läſtige Jncken der Kopfhaut der
Anfang von Haarkrankheiten wird
beſeitigt ſchon in t
ur aſchung meines ärztlich

empfohlenen Kann de Quinin
Pr 1,25 reichl DoppelFl 2,59

Oscar Balin
Untere Leipziger Straße 91

Von Montag den 20 d Mts
ſtehen ein Transport hochtra
gender und friſchmelkender

Kühe und Färſen
preiswerth zum Verkauf bei
Schafftädt D Heinrich

Beltharchent Al I Frderlein

geſucht

Mühlberg 1 p l a d Kl Ulxichſtr

die Rest
und einfachſte Buchführung für den
Landwirth iſt die Buchſührung des
Landw Central Vereins der
Prov Sachſen ze gewährt eine klare
Ueberſicht und finden darin ausgebildete
Beamie jederzeit gute Stellungen Die
ſelbe wird gelehrt in der Lehranſtalt
des Landw Veamten Vereins
Halle a/S und können Schüler jeder
zeit eintreten Honorar mäßig Nach
Beendigung des Curſus gratis Stellen
nachweis Näheres ſowie Proſpekte
durch Direktor Valkenberg
r Halle a/S Leipziger Str 53
Tanz Unterricht
wird jeden Dienstag und Freitag
im Ii ötel Weisses Ross Geiſt
ſtraße gegen mäßiges Sonorar er
iheilt Anmeld nehme gern entgegen

II Weber Spiegelſtraße 13 II
Unterricht im Geſang it Math

und Klavierſpiel
Ina Böteführ Barfüßerſtr 8 H
Koſtüme werden bei billigſter Preis

ſtellung tadellos ſitzend angefertigt
Landwehrſtrafe 4 II

Wiener WaſchAuſtalt
übernimmt jeden Poſten Wäſche
zum Waſchen u Plätten bei ſorgſältiger
Behandlung und billiger Berechnung

Krauſenſtraſze 18 Hof part
Junge Dame möchte frifiren

lernen Offerten erbeten unter P p 1795
in der Expedition dieſer Zeitung

Reeller Ausverkauf
von ſännntl garnirten

Damenhübten
und Coiffüren zum Spottpreis

I Loiz An der Umverſität 17 I
Villigſte Bezugsquelle
von nnr reinen unverfälſchten

ſtanbfreien

Betftfedern
beſter nalität

Chemiſche PatentHettfedern
ReinigungsAnſtalt

alleinige hier am Platze

B Boems woGroſ e Märkerſtraße 17
Wäſchrollen Hobelbünke

Schraubböcke alle Sorten bill z v ad
A IIöhl Leipzig Ranſt Steinweg 44

Größere Briefmarkenſamml zu kaufen
Off u L 7976 an die Exp d Z

Ein feines rothes Geb Betten
36 Mark ſofort zu verkaufen

Ein Polyphon faſt neu 5 Automat
iſt billig zu verkaufen

Portier Iötel Europa
Halle a/S rEin Poſt Nußb Pfeiler Spiegel und

Bilder billig zu verk Steinweg 54 II
Eine Zither u Ziehharmonika noch

gut erhalten verkauft Harz 23 II
Sehr gut erhaltene Möbel u Federb

ſehr billig zu verk Mühlberg 13 p
Eleg Damen Maske Liebesgöttin

zu verk oder zu verl Geiſtſtr 53 II
Hocheleg ſeid Damenmaske zu verl

oder zu verk Forſterſtr 22 I I
Elegante Damenmasken billig zu ver

leihen Schmeerſtraße 5 H III
ochelegant prachtvPianino Woneh Vagr Garant

außergewöhnlich billig zu verkauſen
Rohb Wilke Frauckeſtraſte 18

Turnen a der Abthei
lung I Jngendturner
Montag und Donners
tag 10 Uhr abends
in der Turnhalle am
Roßplab

b der Abtheilung II Dienskag und
Freitag 10 Uhr abends daſelbſt

e der Vorturnerſchaft Sonnabend
abends 9 Uhr in der ſlädtiſchen
Turnhalle am Roßplatz

d der Abtheilung III Dienstag u
Freitag 62 7 Uhr nachmittags
in der Turnhalle an der Oleariusſtr

Anmeldungen werden in den Turn
räumen entgegen genommen für die
Abtheilung III auch bei Hrn Privat
docent Dr Ule Robert Franzſtr 14

Der Turnrath 2
rfekt in feinſterzochfranu d ne hrſtKochfrau We gri d ie

eſellſe Gütige Meld erbeten
Friedrichſtr 18 p Reſtaur
Volks Raſee Ballen
des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme
l alte Promengde Reitbahn

III Moritzzwinger
V Jm Rothen Thurmin der früheren Hanptwache

Alle vler ſind geöffnet von früb
16 Nhr an

Es wird verabrelcht
Kaffee

Milchleiſchbrühe
elterwaſſer

Limougde
in IV auch Subve zu 10

Marken zu 655 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürfkige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Veher Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 13 u
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Sammelſtellen
ür

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e beſinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 7
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbßfz Charlottenſtraße 18
A Rebnſchieſt Gr n r 2
F Mayer Georgſtr 5 2 TrF Künniger Lanrentiusſtraße 18
Fried Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

RNathhausſtraße 8

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkanfsftellen

Filigran Vroche verloren Gegen
Belohn abzug Zenkerſtr S vart

Weiſzer Pudel in Giebichenſtein
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Gr lilrichſtrafßße 55 I

Warum kein Brief P
Endlich dahinter gek Nimmſt m doch

unt Bin ält als D Vab dß i D Lebnsw

FamilienNachrichten
Geſtern Abend 6 Uhr entſchlief nach

längeren Leiden unſere gute Mutter
Schwieger und Großmntter die verw

Johaunne Haak
geb Gebhardt

im Alter von 81 Jahren was tiefbetrübt
anzeigen im Namen der Hinterbliebenen

Albert Rudolph und Frau

Allg Halleſcher Turnverein

zu b 9

Böttcherwagaren
verkauſt billig Otto Geiſtſtraße 39
Hobelbank verkauft billig Spitze 9

72

renc
Eöchst prämürt 1894 Frantt Kochkunzt Aus

Bestes u billigstes Back
ſett bester Ersatz für Butter
Schmalz u Margarine zu
allen Back Brat u Koch
zweeceken p Ffund mur 60 Pfg
Erhältlich in allen besseren Colonial
waaren und Delikatess Handlungen

nupt Niederlage
P Krause Ilallea S

Zahnſchmerzen
können Sie ſofort beſeitigen durch Selbſt
plombiren hohler Zähne mit Walther s

WDentim Haütt
Zu baben à 35 4 bei

Walther Drogerie Wuchererſtr 75
E Walther s Nachf Moritzzwinger 1

Steinweg 26
Neumarkt Drogerie Albrechtſtr 1

TodesAnzeige
Nach Gottes nunerforſchlichem Rath

ſchluß entſchlief nach kangen ſchweren
Leiden geſtern Abend 5 Uhr unſere liebe
Tochter und Schweſter

da Claus
im Alter von 19 Jahren Alle Die
jenigen welche der thenren Verblichenen
nahe geſtanden werden ermeſſen können
welche tieſe Wunde durch den Tod
unſerer lieben Tochter und Schweſter
unſern Herzen geworden iſt Dies zeigen
mit der Vitte um ſtille Theilnahme
tieſbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Hermann Elans
Die Beerdigung findet Mittwoch den

22 Jannar Nachm 3 Uhr vom Trauer
hauſe Georgſtraße 9 aus ſtatt

Für die zahlreichen Beweiſe der
Theilnahme beim Hinſcheiden unſeres
herzigen Zwillingsſöhnchens Her
mann ſagen wir Allen nur anf
dieſen Wege unſern innigſten

Dank
Stumsdorf den 19 Jannar 1896

Panl Pfeffer und Frau
Elsbeth geb Dreyhaupt

Die Beerdigung der Fran Wwe
Hübuer findet Dienstag Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhanſe
Ranniſcheftraſſe 17 nach dem

I A Scheidehwitz Nacht Geiſtſtr 64 Nordfriedhof ſtatt
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IIEIIdes Allgemeinen Couſum Vereins zu Hole a s
eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftvflicht

für das Geſchäftsjahr 1894195

Acetiva Possi voAn DepoſitenConto 3000 65 Per MitglAnth Conto 33507 18
Utenſilien 6683 721 Reſervefonds 16532 77Wagren Canutions 4600 65Beſtand der Jnventuren 27991 61 Werthm 16826 74

An Eink Gen Hamburg 520 951 Ueberſchuß 119905 22
Caſſa Conto J 3160 48
Hall Bankverein 138312 15

178572 56 178572 56
Mitgliederſtand

Am Anfang des Geſchäftsjahres 1894/95 waren vorhanden 1505 Mitgl
Neun eingetreten im Laufe des Jahres 1384 Mitgl
Aus geſchieden 2 1121Bugang 124Beſtand am Schluſſe des Jahres 29 Scptenher s95 2768 Mitgl

Das Geſchäftsgnthaben
der Mitglieder betrug am 1 Quotrr 182 20033 11 Mt
am 29 September 1895 93507 168demnach mehr am 29 Sept 1895 13474 07 Mt

Die Haftſumme
der Mitglieder betrug am 30 Sept 1894 37625 Mk
am 29 September 1895 69200demnach mehr am 29 September 1895 31575 Mk

Halle a den 29 September 1895

Allgemeiner Consum Verein zu Halle a S
eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht

Der Vorſtand
Wilhelm Schubert Emil Reitzenſtein Max Kreutzberg r

Stenographie
Unterzeichneter Verein eröffnet zu den unten angegebenen Zeiten

Unterrichts Curſe in der
Gabelsberger schen Stenographie

Dieſelbe ſt das am weiteſten verbreitete Syſtem 976 Vereine
mit 29,266 ordentlichen Mitgliedern 45,003 im letzten Zähljahre nenUnterrichtete gelehrt an 900 Lehranſtalten darunter 98 Gewerbe und
Hande sſchulen
Beginn des 1 Curſus Mittwoch den 29 Januar er Abends 8 Uhr

an demſelben Tage Nachm 4

1263

2

3 Dauen Curſus Montag d 3 Febr Abends Sin Vereinslokale Restaurant r Eharloitenſtraße 19
Honorar Mk 5,00Gef Anmeldungen bezw Anfragen werden nach dem Vereinslokale erbeten

Menge soher Stenographen Verein zu Ilalle als

S et n rM Völner Donban 1 ſſfetie

Hanpt Geldgewinne75,000 30,000 15,000 u ſ n
h Läebing am 27 Februar

h ooſe zu 3 Mark KegatS j Pussault Köln
Gemüse Conseorven

Stangenspargel Pa extra 1 Pfä Dose 1,20 2 Pfd 2,204 Pid 4,25
2 Pfd Dose 1,75 3 Pfd 2,604 pa 3 23 53

Schnittspargel Prima 2 Pfd 1,15 3 Pfd 1 75 4 Pfd 2,20 M
Kaiserschoten 1 Pfd Dose 85 2 Pf 1,50 4 Pfd 2,90
Erbsen feinste junge 1 Pfd 70 2 Pfd 1,25 3 pfaä 1,90
Erbsen feine I Pfd 65 2 Pfd 1 8 Pfd 1,50
Schnittbohnen 2 Pfd 40 Pl 3 Pfd 60 P 4 Pfd 75 Pf 5 Pta 85 P

Siangenspargel Prima

Wachs und Peribrechbohnen 2 Ptä Dose 50 4
Frauz Champignons Steinpilze Morcheln Trüſſeln

Wir leisten für jede Dose vollste Garantie
Telephon
Ir 414 Sprengel Rink v

Ilallesches Weinhaus zum Rehbstock
Grösstes und bestes Weinlokal am Platze

V Sehens werth à la Rathskeller Wiesbaden
aAalte Promenade G6 und Kaulenberg

Garantirt reine Weine eigner LKelterei
Vorzügl Küche mässige Preise

4Raihskellor Restaurant
Montag Saure Rindskald Königsb Klops AbendDienstag gefüllte Zwiebeil Könige Slo n

Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Ahr GJeden Donnerstag v 11 2 Uhr Verſammlung d Landwirthe e holkreiſes

Restaurant zu den 2 Thüren
Dienstag Abend Saure Rindskaldaunen

Donnerstag Abend Sauerbraten mit Thüringer KlIösen
Nonnenbräm 4/10 15 Bauersches Plisner 4/10Ltr 16

Ergebenſt C Schoke r
Generalverfanmlung der Vorſchußbank

Handwerker Meister Vereins
Mittwoch den 22 Jan er Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe

L S Beſhrggetegung des Rendanten und Bericht der Prüfüngs Commiſſton
Beſchluß deu über Ausſchüttung von Dividende

r tandswah
Wahl der PrüfungsCommiſſion pro 1896 Der Vorſtand

Walhalla Pale
Direklion Riehard IInbert

Nener Spielplan
Die drei Eclairs Bravour Luft

aymnaſtiker am dreifachen hohen Reck
Senſationell Brothers Kay

Mauron excentriſche Komödiantenmit ihrem originellen Spaſ im
Panoptikum Mr RobertoAlſonso Jongleur Equilibriſt
Mlle Diamantine Verniei Ser
pentin und Fantaſie Tänzerin Herr
Jean Paul humortiſtiſcher Mimiker

Fräulein Joseſine Arden Lieder
und Walzerſängerin Herr Ssiegwart
Gentes Origina Geſangs und
Charakter Humoriſt
Veginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

e

I Kaufm Stenotachygraphen
Verein

Dienstag Abends 8 Uhr
Sitzung im Hötel zum Kronprinz

Ah
Stenotachy Gesollschaft

ſrüher Verein Vorwärts
zu Halle a/S

Dienstag Abends S Uhr Sitzung
und Uebung im Vereinslocale Cen
tral Hotel Thalamtſtr

Ar eng eher Stonographenvorein
zu IIn le a S

Dienstag Abends 8 Uhr
Sitzung und Uebnnug in der

VFranziskanerhalless
Kuhgaſſe 1üſcein Schlachtefeſt

Wilhelm Müller Wwrig er Str 12Eingang Sandberg Dafel bſt werden

Brod u Kartoffelzettel angenommen

NationalTheater
Montag den 20 Januar

geſchloſſen
Dienslag den 21 Januar

zum letzten Male
die mit ſo großem Beifall aufgenommene

Geſangspvoſſe
Zehutauſend Mark für eine Lüge

Mittwoch den 22 Jannar
Benefiz

für Hrn Regiſſeur Eugen Siegwart
Der Kampf ums Duſein

Volksſtück mit Geſang in 4 Akten von
Max Weidlich Muſik v G Kiehaupt

Zur Kaiſerkrone
Hardenbergſtraſe 1

Donnerstag den 23 d Mts
erſter großer Aarrenabend

Es ladet ergebenſt ein D O r
Heidelberger Fah

Spiegelſtraſze 13 ad
Neue ſchneidige Damenbedienung

Asphalt Kegelbahn
für Donnerstag oder Freitag Abend
geſucht Hferten unter 128 II an die
Exped d Ztg

Er B WDiejenigen in Halle wobnhaſten
Vereinsmitglieder welche einem Ver
trauensmannsbezirke nicht angehören
wollen die Mitgliedskarten für
1896 nebſt Rabattverzeichniß in der
Papierhandlung und Buchdruckerei des
Herrn K Pritſchow Albrechtſtr 46
nahe der Geiſtſtraße gegen Zahlung

des ſtatutenmäßigen Jahresbeitrages
in Empfang nehmen Wer ſeine Karte
bis zum 31 Jannar d Js nicht
abgeholt hat gilt als ausgeſchiedenund wird in der Mitgliederliſte gelöſcht

Der Vorſtand

Sag r h Wt e fe ſtr

de yhaller Str 6

Jm Anſchluß an das 25 jährige

Geburtstages Sr

Daſſelbe findet Montag den 2
mittags 6 Uhr

unſere

Deutſchen Reiches beabſichtigen wir der F
Majeſtät des

beſonderen Ausdruck zu geben durch Veranſtaltung eines

Heereim weiteren Kreiſe der geſammten rn unſerer Vaterſtabt

Meumarkt Schützen Gevellschaft
Jubiläum der Wiederaufrichtung des

eier des diesjährigen
Kaiſers u Königs

Jannar ſtatt und beginnt Nach
Wir laden demgemäßſ

Mitbhürg
ein ſich an dieſem Feftmahle recht zahlreich zu betheiligen Liſten

e r
zur Einzeichnung der Gedecke liegen aus

im Geſellſchaftshanuſe Harz 40
bei Herrn Carl Booch Breiteſtraſe 1 sJulius Dan Groſze Steinſtraße 4

Emil Pönitzseh Leipziger Str 31Einzeichnungen werden bis zum 25 d Mts entgegengenommen
Preis des Gedeckes einſchließlich der Muſik und Dekorakion iſt 3,50 Mark

Der
Der Vorstand der Neumarkt Schülzen Gesellschaft

Uerm Kunze
Dienstag

Jnhaber

Kinlritts Preiſe
1,50 Mk für Damen
zu haben

für Damen

Concert der

Logenplätze ſowie ganze Logen ſind im
Vorverkauf in den Cigarren Geſchäften der Herren Stein

brecher Jasper und A T IHartmnann Kaiſerſäle bis 8 Uhr Abends
in Tunnel

za el

KRaisersàäle
Halle a S

den 21 Jannar 1896
Abends S Uhr Einlaſt 7 Uhr

Grosses EIiſte
S Maskenballfeſt

in den auf das Vornehmſte geſchmückten
ſämmtlichen Ränmen des Lokals bei elektriſcher

feenhafter Beleuchtung

Ballmusik von 2 Musikchören
Um 10 Uhr 17 Minuten

Große Feſtanfführnung anf der Lühne200 O000 TWernſoel
ausgeführt von über 100 Perſonen r

Daran ſich anſchließend

Großer Feſtzug durch den BVallſaal
Demaskirung freigeſtellt

Der Eintritt in die Feſt Räume iſt nur im Masken Koſtüm oder im Vall
ſchwarzen Geſellſchaſts Anzug mit Maskengabzeichen geſtattet

NB Jeder nicht vorſchriftsmäſtigen Toilette
wird der Eintritt verweigert

Maskenkoſtüme Dominos Geſichtsmasken u ſ w ſind am Eingang
zum Saale käuflich zu haben

Ein Flasken Verleih Geschäft befindet ſich von Dienstag
früh in den Kaiſer Sälen

An der Abend Kaſſe

l

3 Mk für Herrenin verkauf 2 Mk für 2 Mk
erren
okale

Stadttheater in Halle a

Direktſon Hans Julius Rahn
Montag den 20 Januar123 Vorſt 34 Vorſt außer Abonnement

Drittes und letztes Gaſtſpiel
der ital Primadonna

Franzeschinga Prevoſti
Der Barbier von Hevilla

Komiſche Oper in 2 Akten von Roſſini

Dienstag den 21 Januar
124 Vorſt 90 denen Vorſtellung

Far othAnfang 7 üor Eide nach 10 Uhr

Der neue Herr
Schauſpiel in 7 Vorgängen von Ernſt

von Wildenbruch
Jn Scene geſetzt vom Direktor

Hans Jnlins Rahn
Perſonen

Friedrich Wilhelm
Kurprinz ſpäter
Kurfürſt von Branu
denburg

Prinzeſſin Hollandine
von der Pfalz ſeine

Conſine J HilmAdam Graf von
r

Stafthalter v Bran
denburg Heer
meiſter des Johan

A Lipowitz

niterordens F Jänicke
Moritz Auguſt von

Rochow Oberſt W Porth
Dietrich von Kracht M BüttnerKonrad von Burgs

dorf Oberſt R JahnHartmann Goldacker

Oberſtlieutenant H Götz
Volkmann E BedauSchapelow C Markgrafr e n Kralowskyvon Waldow A Obermaier
Werner von der Schu

R Lorenz

N Lorenz

lenburg HofherrGallas Oeſterr Gene
rallieutenant

Claudinevon Rochow
Moritz Augnſt s
Schweſter

Birkentiſch Haushof
meiſter im Hauſe

H Hoffmann

Schwarzenbergs A BogerEin Trabant i Hauſe

e m Arth RungeJacob BlechſchmidtWirtbshausbeſitzer R Garriſon

Male ſeine Frau A LiſſéLieſe beider Tochter Walden
Prediger Bergius O Schramm

Wrnt in W Wirk
rumbachſ Berlin G Conradi

Schönnbrunn Bürger A Schlüter
Nickel Wollkopp Geſelle b Blechichmidt L Kramer
Ein Hof Fourier G Kühn
Fritze Storch H TürſchmannBärwolf len Arth Runge
Kobow Alfr RungeDie polniſche Kathrine J Schneider
Die Lowiſe v Berlin F Bohnſach
Die rothe Stettinerin M Bergmann
Bürger und Bürgerlinnen von Berlin

Soldaten Soldaten Dirnen
Ort Erſter Vorgang zu Rhena in den
Niederlanden alle weiteren Vorgänge

in Berlin
Zeit Vor und während 1640

Nach dem 3 Vorgange längere Pauſe

Mittwoch den 22 Januar
125 Vorſt 91 Abonnements Vorſtellung

Farbe blau

Fidelio
Oper in 2 Akten von L v Beethoven

Zu dieſer Vorſtellung ſind Schüler
Billets Parquet 1 Mk Parterre
75 Pfſg giltig

Donnerstag den 23 Januar
Erſtes Gaſtſpiel d Kgl Hofopernſängers
Georg Anthes vom Kgl Hoſtheater

in Dresden
Lohengrin

Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Lohengrin Georg Aunthes als Gaſt

IAterarfsehe Gesellsehatt

Mittwoch 22 Januar Abends 8im kleinen Saal der Male gros

Wichert Abend
Mutter und Tochter

von Kammergerichtsrath Ernst Wichert
Vorgetragen vom Dichter

Hierauf zwangloses Zusammensein
Besondere Einladungen an die ordent

lichen und ausserordentlichen Mitglieder
ergehen nicht

Billets für Nichtmitglieder à 3 Mark
sind in der Musikalienhbdlg v IIofhan
Grosse Steinstrasse zu haben

Sing Akademie
Dienstag den 21 Januar Abends

G Uhr Uebung irg Saale der Volks
schule

Bach Matihäus DPassion
Anmeldungen neuer singender Mit

glieder bei Herrn Protessor Reubke
Schillerstre 55 Vorm 10 Il Uhr

Der Vorstand
Turnverein Guts Muths

Sp Dienstags und Freitag
e von 8 10 Uhr

Turnübungh für Miigüeder a Söhne

e im Parndies
Der WVorſtand
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